
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 13.08.2021 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. X/145 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 26.08.2021 

Rat 02.09.2021 

 
 

 

Betreff: Errichtung einer beleuchteten City-Star Werbeanlage im Ortsteil 

Darfeld (Bauantrag) 

Beratung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
 

 

FB/Az.: FB II / 631 
 

 

Produkt: 54/10.001 Bauen und Wohnen 
 

 

 

Bezug:  
 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung:  

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlag wird in der Sitzung erarbeitet.  
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Der Gemeinde Rosendahl liegt vom Kreis Coesfeld die Aufforderung zur Abgabe einer 
Stellungnahme bzgl. eines Bauantrages vor. Hierbei handelt es sich um die Errichtung 
einer beleuchteten City-Star Werbeanlage auf dem Grundstück Breikamp 1, Gemarkung 

Darfeld, Flur 7, Flurstück 558 im Ortsteil Darfeld. Auszüge des Antrages sind als Anlage I 
beigefügt.  
 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Nördlich der Höpinger 
Straße“. 
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Aus verkehrsrechtlicher Sicht des Fachbereiches Ordnung und Soziales bestehen keine 
Bedenken hinsichtlich der Nähe zur Gemeindestraße „Höpinger Straße“. 
 
Da die Werbeanlage nicht innerhalb der im Bebauungsplan festgesetzten überbaubaren 
Fläche liegt, wurde die Bauwillige seitens des Kreises Coesfeld zur Umplanung aufgefor-
dert. Die Baugrenze liegt 10 m von der Grundstücksgrenze entfernt. Laut Auskunft des 
Kreises Coesfeld läuft die Frist zur Einreichung der geänderten Unterlagen noch bis zum 
30.08.2021. Es bleibt abzuwarten, ob eine Umplanung erfolgt oder der Antrag gegebe-
nenfalls auch zurückgenommen wird. Eine etwaige Befreiung würde seitens des Kreises 
Coesfeld voraussichtlich nicht mitgetragen. 
 
Da vermehrt Anträge auf Errichtung größerer Werbeanlagen eingehen,  
ist aus Sicht der Verwaltung darüber zu beraten, ob die Gemeinde diese Art von Werbe-
anlagen im Gemeindegebiet wünscht. Alternativ wäre dann die Erarbeitung einer Gestal-
tungssatzung bzw. die Änderung von Bebauungsplänen notwendig und möglich.  
 
 
Im Auftrage: 
 
 
Schlüter 
Produktverantwortliche 

Im Auftrage: 
 
 
Brodkorb 
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Auszüge Bauantrag  
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